
Hausener Woche
Erscheint  wöchentlich
Verteilung kostenlos an alle Haushalte
der Gemeinde Hausen im Wiesental

aus dem Inhalt:

Wichtige Termine  
und  Telefonnummern

amtliche Mitteilungen

Kirchliche Nachrichten 
und  Termine

Vereinsmitteilungen

Au! age 1150
Verteilung: Donnerstag/Freitag für die nächstfolgende KW

Ausgabe 21/24 Freitag 24.Mai 2024

Impressum:
Die “Hausener Woche” 
ist das amtliche 
Bekanntmachungsor-
gan der Gemeinde 
Hausen i.W. 
Verantwortlich i.S. 
d.P  für den amtlichen 
Teil: GV Hausen, BM. 
Philipp Lotter, für den 
allgemeinen Informa-
tionsteil  und Inserate: 
Print + Picture UG 
Schlierbachstr. 2,  
79650 Schopfheim, 
GF.  Wolfgang Aleth

Verteilung:  Wöchent-
lich an alle Haushalte 
Hausens, Au! age 
1150.  

Verantwortlich für 
Druck, Verteilung, red.
Bearbeitung, Anzei-
genredaktion:
Print+Picture UG 
haftungsbeschränkt, 
Schlierbachstr. 2, 
79650 Schopfheim  
Telefon:   07622/1535
Mobil 0163 4252 118 
Fax: +49 321 2253 2321 
E-Mail:
printundpicture@gmx.de

Der Abdruck zur Ver-
ö" entlichung an die 
Redaktion gegeben-
er Beiträge im nicht 
amtlichen Teil erfolgt 
grundsätzlich ohne 
Gewähr.
 
Anzeigen- und Redak-
tionsschluß:  Dienstag 
12 Uhr für die laufende 
Woche. Verteilung 
Donnerstag/Freitag
Anzeigen- und Red.-
schluß für Farbdruck,
nur begrenzt möglich: 
Montag, 18 Uhr

Amtsblatt sowie Mitteilungen und Informationen aus dem Hausener Ortsgeschehen

Johann-Peter-Hebel-Preis 2024
Dieses Jahr erhielt der elsässische 
Schriftsteller Pierre Kretz am 10. 
Mai in der Festhalle Hausen im 
Wiesental den mit 20.000,- € dot-
ierten Johann-Peter-Hebel-Preis 
vom Land Baden-Württemberg. Mit 
seiner Verbundenheit zum aleman-
nischen Sprachraum macht Pierre 
Kretz die Zweisprachigkeit des 
Elsass in literarisch herausragender 
Weise sichtbar.

Der Preis wurde vom Staatssekretär 
Arne Braun vom Landesministerium 
für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst übergeben. Die Laudatio hielt 

Frau Dr. habil. Britta Benert von der Universität Straßburg, die 
zugleich auch Jurymitglied des Hebelpreises ist. 

Pierre Kretz lebt im Elsass und ist in einem elsässischen Weinbauerndorf aufgewachsen. Er 
schreibt seine Romane und Theaterstücke auf FR#$ZÖSISCH und im elsäss ischen Dialekt. 
Seine Romane wurden auch ins Deutsche übersetzt. Seine beiden Monolog-Einakter „Ich ben a 
beesi Frau“ / „Je suis une méchante femme“ von 2015 und „Ich wàrt uf de Theo“ / „En attendant 
Théo“ von 2022 wurden in Frankreich, in der Schweiz und in Deutschland als Hörspiele gesend-
et.

Wir gratulieren dem Preisträger ganz herzlich zu dieser bedeutenden Auszeichnung.

Philipp Lotter
Bürgermeister

Impressionen
vom Festumzug

Text und Bilder© 
Gemeindeverwaltung 
Hausen i.W.
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertsto• e angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. 
Ö! nungszeiten: Di 8-13 Uhr, Mi. 13-17 Uhr, 
Sa 8-15 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17  
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Freitag 31. Mai 2024
Biotonne 

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795

e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726

   Te. 07621 410-5463

e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  

nach Terminabsprache

Ö• nungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Freitag 7 -12 Uhr
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Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 21.05.2024 11:59 Uhr
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 Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

'������ # �(��������$
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�)� Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

"���*��!# �+��������$
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��&	��!��� ��� ������ �� Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
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 Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

.����� # -���������$
������&	��!��� /�!� Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
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 Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

������ # ����������$
&	��!��� �
 /�!��!�� Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zu" uchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- kinder- , augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Lörrach Kreiskrankenhaus Lörrach Not fallpraxis Lörrach Spitalstr. 25 79539 Lörrach
Ö! nungszeiten:  Mo 19 - 22 Uhr, Di  19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; Do 19 - 22 Uhr; Fr  19 - 22 Uhr, Sa, So und F eiertage  9 - 20 Uhr.
Kinder Notfallpraxis Lörrach St. Elisabethen-Krankenhaus Feldbergstr. 15  79539 Lörrach
Ö! nungszeiten:  Sa, So und Feiertage       10 - 15 Uhr.
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Veranstaltungen

Auszug aus Jahresplan Veranstaltungen 2024 vom 21.12.2023. Zwischenzeitlich vorgenommene Änderun-
gen, Ergänzungen, Verschiebungen usw. sind nicht aufgeführt.

Kulturelles:

Ö• nungszeiten: Februar bis Dezember:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 13.30 - 17.00 Uhr
Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:
Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen , 
Info unter 07622 687323
Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gärten. 
Bis 5 Kinder können umsonst mitgenommen werden.
Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins Literaturmuseum

Schopfheim: Halbseitige Sperrung der B 317 am Dienstag, 28. Mai
Landkreis Lörrach. Auf Grund eines massiven Fahrzeugbrands auf der B317 zwischen Schop-
fheim-Fahrnau und Hausen im Wiesental muss die Fahrbahn an entsprechender Stelle aus 
Gründen der Verkehrssicherheit saniert werden. Hierfür wird die Bundesstraße am Dienstag, 28. 
Mai, ganztägig halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird per Ampelschaltung wechselseitig freigege-
ben.
Durch die hohen Temperaturen des Brands wurde die Deckschicht der Fahrbahn beschädigt. Der 
Asphalt muss an der Stelle abgefräst und neu eingebaut werden.
Sollten die Arbeiten aufgrund von unvorhersehbaren Umständen, wie zum Beispiel schlechten 
Witterungsbedingungen, am 28. Mai nicht durchgeführt werden können, wird der 29. Mai als
Ausweichtermin genutzt.

Regionales

Ende des amtlichen Teils

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

 bitten beachten Sie, dass das Rathaus am 31.05.2024 geschlossen bleibt.

Vielen Dank
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Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Samstag, 25. Mai 2024
Schopfheim 
St. Bernhard

18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / Pfr. Michael Latzel

 
Sonntag, 26. Mai 2024   Dreifaltigkeitssonntag
Hausen 
St. Josef

09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel

 
Montag, 27. Mai 2024
Hausen 
St. Josef

18:00 Uhr Rosenkranz

 
Dienstag, 28. Mai 2024
Hausen 
St. Josef

18:00 Uhr Rosenkranz

 
Mittwoch, 29. Mai 2024
Hausen 
St. Josef

18:00 Uhr Rosenkranz

 
Donnerstag, 30. Mai 2024   Fronleichnam
Maulburg 
St. Paul

10:00 Uhr Eucharistiefeier - im Freien vor der Kirche - für die 
Seelsorgeeinheit zu Fronleichnam mitgestaltet vom 
Kirchenchor St. Maria; bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in Höllstein St. Maria statt / Pfr. Michael Latzel

 
Freitag, 31. Mai 2024
Hausen 
St. Josef

18:00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 02. Juni 2024   9. Sonntag im Jahreskreis
Schopfheim 
St. Bernhard

09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel

Hausen St. 
Josef

11:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 H ausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de www.kath-
mittleres-wiesental.de.
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Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 156

Aus der Gemeinde
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Kommunalwahl am 9.6.2024
Die SPD-Fraktion des Gemeinderats 
informiert
Kibiz – Modellstandort Hausen im Wiesental
Sanierungsmaßnahmen Neue Ortsmitte

Seit Oktober 2021 sind die Gemeinde, der Kinder-
garten sowie die Grundschule Vertragspartner des 
Modellprogramms KIBIZ, das von der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) sowie dem Land 
Baden-Württemberg gefördert wurde.
Ziel des Kinderbildungszentrums ist eine nachhaltige 
Verbesserung der Bildungschancen aller Kinder.
Intensiv und aufwändig waren die Entwicklungss-
chritte zur inneren und äußeren Ausgestaltung des 
KIBIZ. Neben Projektbetreuerinnen, Schule und 
Kindergarten hatten sich Eltern, Vereinsvertreter 
(insbesonders der Hebelmusik) und Gemeinderäte 
eingebracht.
Für die Bevölkerung sichtbar sind die äußeren 
Veränderungen im Gebiet von Schule und Kinder-
garten, die von der Gemeinde im Zusammenhang 
mit den Maßnahmen zur Ortssanierung umgesetzt 
wurden bzw. derzeit noch abgeschlossen werden.
Im Zuge der Kindergartensanierung wurden die 
Außen! ächen neu angelegt
und mit Spielgeräten ausgestattet. Die Schulwiese 
wurde verkleinert, Spiel- und Klettergeräte erö" nen 
neben dem neu gestalteten Schulhof allen Kindern
vielfältige Bewegungsmöglichkeiten. Ein Außenklas-
senzimmer wurde hinter der Sprachheilschule neu 
konzipiert und gestaltet. Parallel dazu konnte für die
Sprachheilschule ein barrierefreier Zugang ins Un-
tergeschoss gescha" en werden. Ein ebenfalls neu 
angelegter KIBIZ-Projekt-Garten im Bereich des
Regenüberlaufbeckens Baldersau ermöglicht den 
Kindern praktische Naturerfahrungen.
Derzeit entsteht vor dem Musikpavillon der Hebel-
musik eine neue Frei! äche mit Outdoor-Klangin-
strumenten und Brunnen sowie Fahrradstellplätzen. 
Entlang der Hebelstraße schließen sich Haltemögli-
chkeiten für den Schülerverkehr mit Kleinbussen an.
Die Neugestaltung der Hebelstraße zwischen Bünd-
tenfeldstraße und Teichstraße ist nahezu fertig. Die 
helle P! asterung und vier neu gep! anzte Bäume vor 
der Schule scha" en einen freundlichen-einladenden 
Bereich.
Parkbuchten, Gehwege und die leichte Fahrbahnver-
schwenkung sollen den Verkehr optimieren. - Statt 
der wie sonst im Dorf geltenden Tempo-30-Rege-
lung hatte die SPD-Fraktion im Schulbereich aus 
Sicherheitsgründen für eine verkehrsberuhigte Zone 
(Schrittgeschwindigkeit für Fahrzeuge) plädiert.
Ein neuer Parkplatz entlang der ehemaligen Fried-

Aus der Gemeinde



21/24

11

Hausener Woche

hofsmauer beim Musikpavillon wird die Sanierung in 
dieser Zone abrunden. Er hilft die notorische Park-not 
für Besucher der Festhalle etwas zu lindern.
Noch wartet das Sutter-Areal mit dem alten Hof und 
der Brach! äche auf eine Neugestaltung. Konkretes 
außer unverbindlichen Ideen gibt es hier aber leider
noch nicht zu vermelden.
Mit diesem dritten Bericht beenden wir als SPD-Frak-
tion unseren Streifzug durch die Kommunalpolitik der 
vergangenen Wahlperiode des Gemeinderats. Sie 
war im Wesentlichen geprägt von baulichen Infra-
strukturmaßnahmen, die vielen Einwohnern -teils über 
Jahre- Staub, Lärm und Unannehmlichkeiten beschert 
hatten. Für die Geduld und das Verständnis der Bür-
gerinnen und Bürger bedanken wir uns ganz herzlich.
Ebenso sagen wir Dank den Fraktionen von Freien 
Wählern und CDU sowie der gesamten Verwaltung für 
das angenehme und konstruktive Miteinander zum
Wohle unserer Gemeinde.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger:
Honorieren Sie das Engagement des gesamten 
Gemeinderates durch eine hohe Wahlbeteiligung!
SPD-Fraktion
Harald Wetzel, Hermann Lederer, Stefanie Hahn, 
Wernfried Hübschmann

Bilder letzte und diese Seite von oben nach unten: 
Außenklassenzimmer
KIBIZ-Garten in der Baldersau
Klettergerüst im KIBIZ-Bereich
Barrierefreier UG-Zugang der Sprachheilschule
Zone vor der Grundschule
Baustelle: Pavillonpark der Hebel-Musik
Schulhof in neuem Gewand
Text u. Bilder: Hermann Lederer

Aus der Gemeinde
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„Hebelfeschtli“ begeisterte die Senioren und die Kinder
Kindergarten „Leuchtturm“ und Heidi Zöllner gestalteten das Programm
Hausen.- Traditionell beendet das „Hebelfeschtli“ 
die Feierlichkeiten der Gemeinde zu Johann Peter 
Hebels Geburtstag am 10. Mai, immer am Donnerstag 
nach dem Hebelfest. Helga Kundlacz beschwor den 
„Hebelgeist“ mit einem Gedicht von Lina Grauer und 
wünschte allen Besuchern weiterhin einen „frohen 
Muet“. Ein besonderes Willkommen galt den Freunden 
aus Gersbach mit Inge Schmidt, die ins Hebeldorf zum 
Altennachmittag gekommen waren.
Nach Ka! ee und Kuchen gehörte die Bühne im 
katholischen Pfarrheim den in Tracht erschienenen 
„Hansele und Vrenele“ vom Kindergarten „Leuchtturm“ 
mit ihrem Leiter Oleg Stavnicuk und seinen Erzieherinnen. 
Schnell gewannen die Kinder die Herzen der Omas 
und Opas mit alemannischen Liedern, gesungen vom 
Kinderchor, wie ,“Isch des en schöne Dag“ oder „I bin 
e Dorfkind“. Mit Schwung und Elan wurden Tänze 
aufgeführt, darunter „Frühlingserwachen“ und der größte 
Hit, ein „Ramba-Zamba“. Nette alemannische Gedichte 
rundeten das Programm ab. Sichtlich stolz waren die 
kleinen Akteure auf den langanhaltenden Beifall.
Gespannt waren alle auf die Vorträge der 
Hebelplakettenträgerin und Vorsitzende der 
Muettersproch-Gsellschaft Gruppe Wiesetal und 
Werbeikone für die alemannische Mundart heidi Zöllner. 
Vom „Rhii“ entlang ging es nach zell in ihre „neui 
Heimet“. „Isch Gartearbeit wirklich gsund?“ fragte sie 
und schilderte anschaulich den Vorteil von eigenem 
Obst und Geemüse. Viele „glatti“ Sachen, Witze, erlebte 
Geschichten hatte Heidi Zöllner in ihrem Repertoire und erntete großen 
Applaus über das „Müesli im Rotwii“, die ungeschickten Männer oder 
einem Brief an die Frau in der Kur.
Natürlich erklangen auch alemannische Lieder vom Publikum, erfuhren 
die Geburtstagskinder der Monate April und Mai ihre Ehrung und 
wurde zum Abschluss die begehrte heiße „Hebelwurscht“ aufgetischt. 
Insgesamt ein unterhaltsamer Altennachmittag, der in der Erinnerung 

bleiben dürfte.

Bilder:Der Kinderchor des Kinder-
gartens „Leuchtturm“ ge" el best-
ens beim „Hebelfeschtli“ im Pfarr-
heim.

Viel zu lachen gab es bei den 
witzigen Vorträgen von Heidi 
Zöllner beim „Hebelfeschtli“

                 Bericht und Bilder: Klaus Brust.

Aus der Gemeinde
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Vereine berichten

Sonntagswanderung:
Rundweg um Elbenschwand
Wann: Sonntag, den 26.05.2024
Wanderstrecke: Auf langem und kurzem Weg zur Buck-
hütte zum Grillen.
Grillgut und Trinken vor Ort vorhanden.
Wanderzeit: ca. 2 Std.
Abfahrt: 12:00 Uhr mit Pkw am Rathaus (lang),
13:00 Uhr mit Pkw am Rathaus (kurz)
Wanderführer: Christel Brutschin, Tel. 17 65
Ursula Maier, Tel. 13 20
ACHTUNG: Anmeldung erwünscht bis Freitag, den 
24.05.24 !

Mittwochswanderung:
Brunnbächle Rundweg
Wann: Mittwoch, den 12.06.2024
Wanderstrecke: Wies - Ledergässle - Stellwald-Wieser 
Ebene - Wies.
Nach der Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen.
Wanderzeit: ca. 2½ Std. bei ca. +/-200 Hmtr.
Abfahrt: 14:00 Uhr mit Pkw am Rathaus
Wanderführer: Klaus Brust, Tel. 55 94
ACHTUNG: Anmeldung erwünscht

Sonstiges Wissenswertes

Verbraucherzentralen kritisieren in ihrem Marktcheck den 
unüberschaubaren Wildwuchs an Klimaaussagen auf Leb-
ensmitteln
 Auf Lebensmitteln tummelt sich eine Vielzahl verschiedener 
Siegel und Werbeaussagen rund ums Klima. Wie ein bunde-
sweiter Marktcheck der Verbraucherzentralen zeigt, bleiben 
diese jedoch häu" g unklar und ohne nähere Erläuterungen. 
Sie fordern die Abkehr von nicht belegbaren Angaben wie 
„klimaneutral“ oder „CO2-positiv“. Einheitliche, rechtliche Vor-
gaben für Klimaaussagen müssen schnell eingeführt werden. 
Unternehmen sollten auch jetzt schon auf nicht belegbare 
Aussagen verzichten.
Klima und Nachhaltigkeit sind vielen Menschen beim Einkauf 
wichtig. Das nutzen viele Unternehmen aus und werben mit 
zahlreichen Werbeaussagen rund ums Klima auf Lebensmit-
teln. Den Wildwuchs an Siegeln und Klimaaussagen zeigt 
auch eine Stichprobe der Verbraucherzentralen. „Wir haben 
allein das ‚Klimaneutral‘-Zeichen eines privaten Siegelgebers 
in sieben verschiedenen Varianten gefunden“, sagt Vanessa 
Schifano von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
 
Häu! g unklar und ohne nähere Erläuterungen
 Am häu" gsten wurde mit Klimaneutralität geworben (53 von 
87 Produkten). Doch Aussagen wie „klimaneutral“, „klimapos-
itiv“ und „CO2-positiv“ können zu falschen Vorstellungen 
führen. „Aus Sicht der Verbraucherzentralen lassen sich 
solche Angaben nicht belegen“, betont Schifano, „Sie sind für 
Verbraucherinnen und Verbraucher keine Hilfe. Meist stecken 
dahinter Ausgleichszahlungen in Kompensationsprojekte, 
deren Berechnungsgrundlagen durchaus fragwürdig sein 
können. Lebensmittelhersteller sollten diese daher grundsät-
zlich nicht mehr verwenden.“

Bei einem Drittel der Produkte blieb unklar, auf was genau 
sich das Werbeversprechen bezieht. „Aussagen wie ‚24 
% CO2-Reduzierung‘ sind nicht hilfreich, wenn nirgendwo 
angegeben ist, ob sich die Einsparung auf die Verpackung 
bezieht, ob die Herstellung oder das gesamte Produkt 
gemeint ist“, kritisiert die Expertin. Außerdem wurde keine 
Vergleichsgröße genannt. Solche ergänzenden Erklärungen 

fehlten ebenfalls bei einem Drittel der Produkte. Häu" g ver-
wiesen die Unternehmen auf weiterführende Informationen 
im Internet (73 der 87 Produkte). Wesentliche Informationen 
zur Verständlichkeit von Klima- und CO2-Aussagen gehören 
jedoch aus Sicht der Verbraucherzentralen direkt auf die 
Verpackung.
 
Rechtliche Vorgaben dringend notwendig
 Der Marktcheck macht deutlich, dass es ein gesetzliches, 
standardisiertes Regelwerk einschließlich entsprechendem 
Kontrollsystem für die Werbung mit Klima- und Umweltaus-
sagen braucht. Das zeigt beispielsweise der Vergleich 
verschiedener Milchpackungen: Ein Produkt trug lediglich 
die Angabe „Klimaneutral“ mit Verweis auf „e# ektiven Kli-
maschutz“, ein anderes Produkt warb mit Aussagen und 
Erläuterungen auf allen Verpackungsseiten. Eindeutige 
Informationen lieferten diese jedoch auch nicht. Eine Ein-
schätzung, welches der Produkte den größten Mehrwert für 
das Klima bringt, ist so für Verbraucher:innen nicht möglich.
Als vielversprechend bewerten die Verbraucherzentralen 
zwei Richtlinien zu Umweltaussagen, die die Europäische 
Kommission aktuell vorbereitet, um rechtliche Lücken zu 
schließen. Bis die Richtlinien umgesetzt werden und sich 
damit direkt auf Werbeaussagen auswirken, können jedoch 
noch Jahre vergehen
 
Hintergrund des Marktchecks
 In einer bundesweiten Stichprobe haben die Verbraucherzen-
tralen im April 2023 Lebensmittel mit Klima- und CO2-Siegeln 
und Aussagen erfasst. Dazu wurde das Angebot in Discount-
ern, Supermärkten, Biomärkten und Drogeriemärkten in zehn 
Bundesländern untersucht. Erfasst wurden 87 Produkte, die 
im Hauptsichtfeld mit Siegeln und Aussagen zu Klima und 
CO2 warben.

Den ausführlichen Bericht zum aktuellen Marktcheck " nden 
Sie hier. Tipps für eine klimafreundlichere Ernährung gibt es 
auf der Internetseite der Verbraucherzentralen.
  

Klimawerbung auf Lebensmitteln – mehr Irreführung als Einkaufshilfe
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Neues aus der Hebelstraße

  Wernfried Hübschmann
 

Wir brauchen den Belchen

(Belchen-Re! exion)

Sein Summen. Seinen kahlen Schädel, unter dem Lava versteckt ist.

Die Finger des denkenden Berges erreichen gerade noch Gresgen.

Heißes Magma, kristallisiert in analogen Formen. Granit.

Hügel wie spielende Kinder. Wie in Pompeij, 

wo die Asche sich paarweis umarmte.

Wir wachsen wie Bäume aus der Geschichte heraus, durchleben

die Jahreszeiten, bekommen Blätter und werfen sie wieder ab,

werden zu Humus für Kommendes. Lösen uns auf, indem wir sind.

Gewesen sein werden. Das ist alles. 

Wir brauchen den Belchen.

(Aus: Chaplins Stimme, 2024)

Vereine berichten
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Anzeigen

„Von dem Geld, das wir nicht haben, kaufen wir Dinge, 

die wir nicht brauchen, um Leuten zu imponieren, 

lie wir nicht mögen.“          (Zitat aus dem Film „Fight Club“}

““

Zu guter Letzt


